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35 Jahre Roots & Shoots: 

Warum Kinder nicht die Zukunft sind – 
sondern die Gegenwart 
 
Wien, [18.02.2026] – Klimakrise, gesellschaftliche Polarisierung, wachsende Unsicherheit: 
Viele Menschen fragen sich, woher Zuversicht kommen soll. Eine Antwort gibt es seit 35 
Jahren – und sie kommt von Kindern und Jugendlichen. Das internationale Bildungs- und 
Aktionsprogramm Roots & Shoots, gegründet von der weltbekannten Verhaltensforscherin 
Dr. Jane Goodall, feiert am 19.02.2026 sein 35-jähriges Bestehen. In mehr als 10.000 
Gruppen in über 70 Ländern – auch in Österreich – zeigen Kinder und Jugendliche täglich, 
dass Engagement wirkt und Hoffnung eine aktive Entscheidung ist.  
 
Roots & Shoots folgt dabei einer einfachen, aber kraftvollen Idee: Jede Tat zählt. Und: 
Kinder sind nicht erst die Gestalter:innen von morgen – sie gestalten unsere Gesellschaft 
schon heute. Unterstützung erhalten Sie dabei von Pädagog:innen, Eltern und Prominenten 
wie Lillian Klebow. 
 

Hoffnung ist kein Gefühl – sondern eine Fähigkeit 
 
„Jane Goodall hat immer betont, dass Hoffnung nichts Passives ist“, sagt Mag.a Diana 
Leizinger, Leiterin von Roots & Shoots in Österreich und Geschäftsführerin des Jane Goodall 
Institute Austria: „Hoffnung entsteht, wenn Menschen – besonders junge – erleben, dass ihr 
Handeln Wirkung hat. Seit 35 Jahren sehen wir bei Roots & Shoots, wie Kinder aktiv werden: 
für ihre Umwelt, für andere Menschen und für Tiere. Das ist keine Zukunftsmusik, das 
passiert jetzt.“ 
 
Gerade angesichts der Klimakrise und gesellschaftlicher Herausforderungen braucht es 
Programme, die nicht belehren, sondern ermutigen. Auch wenn es nicht die Verantwortung 
der jungen Generation ist, die aktuellen Probleme zu lösen, muss ihnen 
Handlungskompetenz vermittelt werden. Roots & Shoots setzt deshalb auf selbst 
entwickelte Projekte von Kindern und Jugendlichen – lokal verankert und global verbunden. 
 

Kinder übernehmen Verantwortung – ganz konkret 
 
Wie begeisterungsfähig junge Menschen sind, wenn ihnen etwas zugetraut wird, erzählen 
Sarah und Elena aus der Schule am Inn in Innsbruck, die sich von Jane Goodall zu Roots & 
Shoots inspirieren ließen: 



 

 
 

Elena: „Jane hat ihre großen Träume Wirklichkeit werden lassen – nichts und niemand hat sie 
aufgehalten. Sie zeigt mir, dass man an sich glauben und seinen Weg gehen kann. Sie ist 
mein Vorbild.“ 

Sarah: „Jane liebte Tiere, sie war mutig und hat nie aufgegeben. Sie zeigt mir, dass man auch 
dann weitermachen kann, wenn es schwierig wird.“ 

 

Bildung, die Mut macht statt überfordert 
 
Auch Pädagog:innen wie Dipl.-Päd. Daniela Gugl-Kleinlercher aus der Schule am Inn, 
Innsbruck sehen in Roots & Shoots eine zeitgemäße Antwort auf aktuelle 
Herausforderungen: „Kinder spüren die gesellschaftlichen und ökologischen 
Herausforderungen unserer Zeit. Roots & Shoots stärkt und begleitet junge Menschen beim 
verantwortungsvollen Gestalten. Inspiriert von Jane Goodall erleben Kinder und Jugendliche, 
wie kraftvoll es ist, wenn viele Akteur:innen zusammenkommen und gemeinsam Wirkung 
entfalten. Getragen von einer weltweiten Community und umgesetzt im FreiDay.“ 
 

Engagement beginnt in der Familie 
 
Auch eigene Familiengruppen gibt es in Österreich. Dass Roots & Shoots 
generationsübergreifend wirkt, unterstreicht auch Schauspielerin Lilian Klebow, 
Ehrenbotschafterin des Jane Goodall Institute Austria und Mutter von zwei Kindern: 
„Als Mutter sehe ich täglich, wie sehr Kinder sich nach Sinn und Fairness sehnen. Roots & 
Shoots zeigt ihnen, dass Engagement Freude machen kann – und dass wir gemeinsam mehr 
erreichen als allein.“ 
 
 

Österreich als wichtiger Teil einer weltweiten Bewegung 
 
Seit 23 Jahren ist Roots & Shoots auch in Österreich aktiv. Kinder, Jugendliche, Studierende 
und Familien setzen Projekte zu Natur- und Klimaschutz, sozialer Gerechtigkeit und 
Tierschutz um. 
 
Ein Beispiel aus Österreich - die Löwenklasse packt an: 

Die Löwenklasse der Schule am Inn in Innsbruck engagiert sich seit mehreren Jahren aktiv im 
Rahmen von Roots & Shoots. Mit großer Begeisterung und Ausdauer setzen die Kinder 
vielfältige Projekte um, darunter: 



 

• Bau eines Hochbeets 

• Pflanzen von Bäumen 

• Schaffung von Lebensräumen für Bienen 

• Spendenaktion und Übernahme einer Patenschaft für den Schimpansen Silver 

• Aufbau einer mobilen Bibliothek mit Büchern über Jane Goodall mit der sie 
Kindergärten und andere Schulen besuchen 

 
In Österreich bietet Roots & Shoots Projekt- und Aktionsideen zu diesen Themen an: 

• Wunder.Welt.Wald – Infos & Aktionen zum Wald als Klimaregulator und 
Biodiversitätsgrundlage 

• Wunder.Welt.Bienen.Weide – Infos & Aktionen zum Schutz der Wildbienen in 
Österreich 

• Weltfriedenstag – Aktionen für zwischenmenschlichen, ökologischen, nachhaltigen 
Frieden 

• GenerationSmart – Infos & Aktionen zum Umgang mit Ressourcen am Beispiel des 
Handys 

• Kinder laufen für Kinder – Laufend Bäume pflanzen 

• Network Intercultural Exchange – Lebenswelten, Kulturen und Herausforderungen 
anderer Länder durch direkten Austausch besser verstehen 

 

 
35 Jahre Roots & Shoots – braucht es mehr denn je 
 
In einer Zeit, in der viele Erwachsene an der Zukunft zweifeln, zeigen junge Menschen, dass 
Veränderung möglich ist. Roots & Shoots steht seit 35 Jahren für einen Bildungsansatz, der 
Mut macht, Verantwortung fördert und Hoffnung in Handlung übersetzt. 
 
Oder, wie Jane Goodall es formulierte: 
„Roots creep underground everywhere and make a firm foundation. Shoots seem very weak 
but, to reach the light, they can break open brick walls. Imagine that the brick walls are all 
the problems we have inflicted on our planet. Hundreds of thousands of roots and shoots, 
hundreds of thousands of young people around the world, can break through these walls. We 
can change the world". 
 
 
Bildanfragen & Kontakt: 
Mag.a Nikola Reiner-Rautek 
Jane Goodall Institute Austria 
Zinckgasse 20-22, 1150 Wien 
+43 676 9377557 
presse@janegoodall.at 
www.janegoodall.at 

https://janegoodall.at/roots-shoots/wunder-welt-wald/
https://janegoodall.at/roots-shoots/wunder-welt-bienen-weide/
https://janegoodall.at/roots-shoots/weltfriedenstag/
https://janegoodall.at/roots-shoots/generation-smart/
https://janegoodall.at/roots-shoots/kinder-laufen/
https://janegoodall.at/roots-shoots/nice-ist-ein-internationales-austauschprojekt/
mailto:presse@janegoodall.at
http://www.janegoodall.at/


 

 
 
Hintergrund 
 
Das Jane Goodall Institute Austria ist eine Umwelt- und Naturschutzorganisation, die die Vision und Arbeit von 
Dr. Jane Goodall vorantreibt. Oberstes Ziel ist das Überleben der Schimpansen und der Erhalt der Artenvielfalt 
durch ganzheitliche Schutzprojekte. Dies kann heute nur im Kontext sozialer und wirtschaftlicher Aspekte 
sowie durch nachhaltige Programme und Hilfe zur Selbsthilfe erreicht werden. Basis der Arbeit ist die 
Förderung des respektvollen, nachhaltigen Umgangs mit Menschen, Tieren und der Natur. Das Motto des 
Institutes lautet: Alles ist miteinander verbunden – jeder kann einen Unterschied machen. 
 
Dr. Jane Goodall (1934–2025) gilt als eine der einflussreichsten Wissenschaftlerinnen und Umweltstimmen 
unserer Zeit. Ihre bahnbrechende Schimpansenforschung in Gombe (Tansania) revolutionierte das Verständnis 
tierischen Verhaltens. Ab den 1980er-Jahren setzte sie sich unermüdlich für Natur- und Artenschutz, 
nachhaltige Entwicklung und Umweltbildung ein. Mit der Gründung des Jane Goodall Instituts (1977) und des 
Jugendprogramms Roots & Shoots (1991) inspirierte sie Millionen Menschen weltweit, Verantwortung für 
unseren Planeten zu übernehmen. 
 
 
 
 


